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Die Stadt Schwäbisch Hall und Diakoneo errichten gemeinsam 
ein modulares Raumsystem in Hessental 
Die Lösung in Hessental soll die Kinderbetreuung im Kinderland sichern 
 
Schwäbisch Hall – Der Gemeinderat Schwäbisch Hall hat entschieden, für das Diakoneo 
Kinderland einen Übergangsbau in Hessental zu unterstützen. Eine weitere Betreuung im 
bestehenden Kita-Gebäude auf dem Diak Gelände war wegen erheblicher Baumängel 
nicht mehr möglich. In Hessental wird nun ein modulares Raumsystem entstehen, in dem 
alle Kinder aus Krippe und Kindergarten gemeinsam betreut werden können. Die Kosten 
für den Modularbau trägt die Stadt Schwäbisch Hall, die restlichen Kosten tragen Stadt 
und Diakoneo gemeinsam. 
 
Die Stadt Schwäbisch Hall hat vom Gemeinderat die Zustimmung für ein modulares 
Raumsystem in Hessental erhalten. In dem Übergangsbau können zehn Krippen- und 20 
Kindergartenkinder betreut werden.  
 
„Wir freuen uns, dass der Beschluss des Gemeinderats in der gestrigen Sitzung nun 
Klarheit über den zukünftigen Modularbau des Kinderlandes schafft“, sagt Verena Bikas, 
Vorständin Bildung bei Diakoneo. Vorab waren modulare Raumsysteme für zwei Standorte 
geprüft worden. Diakoneo hat als Standort für das modulare Raumsystem zunächst das 
Diak Gelände vorgeschlagen, die Stadt Schwäbisch Hall hat im Gegenzug das Gelände 
Hessental geprüft. 
 
Aus Sicht der Stadt ist die Variante in Hessental die langfristigere Variante. Denn dort ist 
bereits ein Kita-Neubau vorgesehen, die Lösung in Modulbauweise ist der erste Schritt, 
dort ein Betreuungsangebot zu schaffen. Dieser langfristige Aspekt wäre am Diak Klinikum 
momentan nicht gegeben. Der Gemeinderat Schwäbisch Hall ist dieser Argumentation 
gefolgt und hat durch seinen Beschluss nun den Startschuss für den Standort Hessental 
gegeben. „Wir unterstützen Diakoneo nach besten Möglichkeiten und freuen uns, dass für 
die Kinder hier eine gute Übergangslösung gefunden wurde,“ so Oberbürgermeister Daniel 
Bullinger. „So können wir nun den Familien an einem Standort eine gute Kinderbetreuung 
anbieten.“ 
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„Eine Betreuung in der Nähe des Diak-Geländes hätten wir den Eltern gerne angeboten, wir 
sehen aber klar die Vorteile des Standorts in Hessental. Aufgrund der Größe des 
Grundstücks ist dort auch ein Ausbau der Betreuungsplätze möglich“, erklärt Verena Bikas. 
Für die betroffenen Kinder und Eltern des Kinderlandes waren die letzten Wochen und 
Monate nicht einfach und von vielen Eventualitäten und Mehraufwand geprägt. Nach 
ersten Schätzungen wird das modulare Raumsystem in Hessental nach erfolgter 
Baufreigabe im vierten Quartal 2024 nutzbar sein. Die bereits eingeübte Interimslösung für 
die Kinder wird bis dahin fortgeführt. Die Krippenkinder werden im Solpark, die 
Kindergartenkinder im Gottlob-Weißer-Haus betreut.  


	Gemeinsame Pressemitteilung

